
„Anderen zu helfen, kann vorher lästig  
sein und hinterher beglückend:

Du hast vielleicht gerade etwas anderes  
vor – und dann bist du froh, etwas  

Sinnvolles für jemanden getan zu haben. 

Sich von andern helfen zu lassen, kann 
zuerst unangenehm sein und dann eine 

schöne Erfahrung:

Du musst zugeben, etwas nicht zu können – 
du erfährst, dass du nicht allein bist auf der 

Welt. Als Helfer brauchst du die Fähigkeit 
zur Demut, als Empfänger von Hilfe

die Fähigkeit zur Dankbarkeit.“

Rainer Oberthür,
Religionspädagoge

Wer wir sind:
Wir sind ein Kreis haupt- und ehrenamtlich 
Engagierter und bringen Helfende und  
Hilfesuchende zusammen.

In der Nachbarschaftshilfe der Neuhauser 
Kirchen sind ökumenisch miteinander  
vernetzt:

	Christuskirche
	Stephanuskirche
	St. Benno
	Herz Jesu
	St. Laurentius
	St. Vinzenz-St. Clemens
	St. Theresia

Nehmen Sie Kontakt auf:
Manfred Albang (Pastoralreferent)
Tel.:	 0 151/11 69 80 83
E-Mail:	 MAlbang@eomuc.de

„ 
Dich schickt 
der Himmel!

Nachbarschaftshilfe
der Neuhauser Kirchen
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Angebotene Hilfen:
Einkäufe und Besorgungen erledigen

Gemeinsam spazieren gehen

Gespräche führen

Zu Ämtern, Ärzten oder Gottesdiensten begleiten

Kinder betreuen

Vorlesen

Spiele spielen

Sie brauchen Hilfe?
Mit Alter, gesundheitlicher Einschränkung
oder in Not kann der Bedarf an Hilfe  
steigen. Menschen in solchen Lebenslagen 
möchte die Nachbarschaftshilfe der  
Neuhauser Kirchen unterstützen.

Scheuen Sie sich nicht, sich bei uns zu  
melden! Auch Angehörige Hilfsbedürftiger 
können gerne Kontakt mit uns aufnehmen. 
Wir versuchen dann, Ihnen über unseren 
Kreis ehrenamtliche Hilfe zu vermitteln, 
Ihnen ein wenig „Himmel zu schicken“. 

Unser Anliegen ist es, das soziale Netz in 
unserem Viertel enger zu knüpfen und 
Nachbarschaft zu leben. Außerdem stellen 
wir je nach Bedarf Kontakte zu anderen 
Hilfsorganisationen her.

Bitte beachten Sie: Unsere Nachbarschafts-
hilfe kann keine Fachdienste wie z.B. die 
ambulante Krankenpflege ersetzen. Auch 
Reinigungs- und Fahrdienste übernehmen 
wir nicht.

Sie möchten helfen?
Wir suchen Menschen, die einen Teil
ihrer Freizeit unentgeltlich in den Dienst
des Nächsten stellen möchten. Die Art
der Hilfeleistung und den Zeitaufwand  
versuchen wir dabei je nach Wunsch  
individuell zu vermitteln. Bewährt haben 
sich ein bis zwei Stunden pro Woche.

Sie sollten im normalen Maße psychisch 
belastbar sein. Gerne können Sie auch
mit einer „Probezeit“ einsteigen.

Viele melden uns zurück, wie sinnvoll  
und bereichernd sie ihr Engagement  
erleben und wie viel Freude und Dank- 
barkeit sie in ihrer Tätigkeit erfahren: 
„Dich schickt der Himmel!“

Wir tauschen uns regelmäßig über unsere 
Einsätze und Erfahrungen aus. Außerdem 
bilden wir uns fort und kooperieren mit 
anderen Hilfseinrichtungen.


